
Über uns 

 

Die Helios gGmbH ist eine Tochtergesell-
schaft des AWO Regionalverbandes Rhein-

Erft &  Euskirchen e. V. in Bergheim. Seit 
2005 bietet die Helios gGmbH in Erftstadt in 
den  Einsatzstellen „Umweltzentrum Frieshei-
mer-Busch“ und „Möbelbörse“ als Beschäfti-
gungsträger Gelegenheit zur Mitarbeit. 

Die Mitmacher in den Maßnahmen der Helios 
gGmbH leisten wertvolle gemeinnützige Ar-
beit. In Erftstadt haben Sie die Gelegenheit 
sich in den  Bereichen der Umweltbildung, der 
Hochwasserfolgen-Bewältigung und der  Da-
seinsvorsorge zu betätigen. 

Leitbild                                                          
Für die Helios gGmbH stehen die Bedürfnisse 
der Menschen im Vordergrund. Wir engagie-
ren uns in Maßnahmen mit interkulturellen 
Zielsetzungen für Menschen mit besonderen 
Integrationsschwierigkeiten und handeln in 
sozialer Verantwortung, nach den Grundsät-
zen  sozialer Gerechtigkeit und eines huma-
nistischen, demokratischen  Menschenbildes.  
 

 

Gemeinwohlzentrum  
Erftstadt 
(GWZ) 

Kontakt/Anfahrt 
Helios gGmbH 

Gemeinwohlzentrum Erftstadt 
Am Giezenbach 22 

50374 Erftstadt 
 

Ihr Ansprechpartner: 
Helmut Steinmann/ Friedel Zingsheim 

Tel. : 02235-9880295 

Mail: moebelboerse-erftstadt 
          @heliosrheinland.de 

 

Arbeitsgelegenheiten 

(AGH) 

 

Anfahrt mit dem Bus: 
 

Zum Umweltzentrum: 
Linie 807 bis Friesheim Kirche (dort Abho-
lung mit Helios-Shuttle-Service) 
 

Zur Möbelbörse „Am Giezenbach“: 
Linien 955, 974, 979, 990 bis Haltestelle am 
Giezenbach in Erftstadt Liblar 

 

 

 

 

 

Die Helios gGmbH ist ein nach dem 

Recht der Arbeitsförderung (AZAV)  

zugelassener Träger 



 

Ihre Vorteile... 
 

Sie gewinnen berufliche Erfahrungen und 
lernen sowohl neue Arbeitsfelder als auch 
neue Menschen kennen.  
Gemeinsam fördern wir Ihre Team– und 
Motivationsfähigkeit  sowie Ihre berufli-
chen und sozialen Kompetenzen. 
Durch Ihre Tätigkeit leisten Sie einen Bei-
trag zum Wohl anderer Menschen. 
 

Wer kann teilnehmen? 

 

Teilnehmen können Bezieherinnen und Be-
zieher von Arbeitslosengeld II, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben.  Die Aufnahme 
einer zusätzlichen und gemeinnützigen     
Beschäftigung ist nur in Verbindung mit einer 
Zuweisung des Jobcenter Rhein—Erft    
möglich. 
 

Haben wir Ihr Interesse  
geweckt? 

 

Wenn Sie in einem unserer Bereiche mitar-
beiten möchten, wenden Sie sich an Ihre zu-
ständige Ansprechpartnerin oder Ihren zu-
ständigen Ansprechpartner beim Jobcenter 
Rhein—Erft.  

 

Das erwartet Sie… 

 

In Erftstadt werden Einsatzstellen in folgen-
den Bereichen angeboten: 
 

 

Möbelbörse 

Sie arbeiten mit beim Ab– und  Aufbauen von 
Möbeln, beim Abholen und Ausliefern. Sie 
assistieren bei der Beratung unserer Kunden  
und sorgen für Ordnung in der Verkaufshalle. 
Bei Eignung und Interesse können Sie als 
Fahrer/in eines Kastenwagens mitarbeiten. 
 

 

Umweltzentrum Friesheimer Busch 

Bereiche: Garten– und Landschaftsbau, 
Hoch– und Tiefbau, Holz– und Metallwerk-
statt 
Sie führen Landschaftspflegearbeiten im Ge-
lände, an Erft und/ oder Rotbach aus oder 
arbeiten in der Holz– oder Metallwerkstatt 
mit, wo Materialien zur Umweltbildung oder 
Hinweisschilder angefertigt werden. Im Bau-
bereich sanieren Sie Wege und Flächen oder 
helfen beim Aufbau von Gebäuden. Sie war-
ten oder reparieren Fahrzeuge oder Garten-
geräte. Bei Eignung und Interesse können 
Sie als Fahrer/in mitarbeiten. 
 

 

 

Was sind  
Arbeitsgelegenheiten? 

 

Arbeitsgelegenheiten mit Mehraufwandsent-
schädigung nach § 16 Abs. 3 Satz 2 SGB II 
dienen der Aktivierung, Herstellung und Erhal-
tung der Ausbildungs- und Beschäftigungsfä-
higkeit langzeitarbeitsloser Menschen ab dem 
vollendeten 18. Lebensjahr.  
 

Ziel der Mitarbeit ist eine arbeitsmarktnahe 
Beschäftigung der Teilnehmenden. Durch   
wöchentlich 15 bis 30 Stunden umfassende 
wertschöpfende Tätigkeiten in gemeinnützi-
gen Arbeitsfeldern wird ebenfalls die soziale 
Integration gefördert. Die Teilnehmenden   
erhalten für die Mitarbeit eine Mehraufwands-
entschädigung, die nicht auf das weiter zu 
zahlende Arbeitslosengeld II angerechnet 
wird.  
 

Während des gesamten Zeitraumes  steht die 
Helios gGmbH den Teilnehmenden bei       
persönlichen Themen sowie bei der   Integra-
tion beratend und unterstützend zur Seite. 

 

 

 

 

 

 

 


